
Protokoll zur „Dorfentwicklung Sachrang“ 
 

am 04. April 2011  von 19:30 – 21.30 Uhr 
 

  Arbeitskreis AK1   Arbeitskreis AK2  Arbeitskreis AK3  
 Ortsgestaltung Natur- und  Tourismus 
 Siedlungsstruktur  Kulturlandschaft Gewerbe 
 Alt & Jung Landwirtschaft Kunst & Kultur 
 Kirche  Energie, ÖPNV 

Teilnehmer:5 

Sebastian Pertl, Christine Danner, Manfred Danner, Marlis Pfaffinger,  
Schorsch Wagner   
Moderation: Christian Moosrainer 

Inhalt:      

1. Begrüßung 
2. „Was ich sagen will...“ 
3. Ablauf vorstellen 
4. Ergebnisse aus der Sprecherrunde bekanntgeben 
5. Vorbereitung Bürgerversammlung 
6. Anwendung der Portfoliomethode 
7. Provisierung der einzelnen Quadranten 
8. Nächstes Treffen  
9. Abschluss 
 
1. – 3. Begrüßung, Rückmeldungen, Ablauf vorstellen 
Christian Moosrainer begrüßte die Teilnehmer des AK 2. 
Rückmeldungen gab es keine. Der Ablauf des Abends wurde vorgestellt. 
 
4. Ergebnisse aus der Sprecherrunde bekanntgeben 
Sebastian Pertl berichtet über die Diskussion aus der Sprecherrunde, wie 
man mit den Karten weiterarbeiten soll. In der Sprecherrunde beschloss man 
folgendes: Man wendet die Portfolio-Methode an. Dabei wird ein Koordinaten-
system geschaffen mit den Achsen „billig/teuer“ und „schnell/langsam“. So 
können die Karten in Quadranten eingeordnet werden. Danach gewichtet 
jeder die Karten mit grünen Punkten, um eine Reihenfolge nach Prioritäten 
zu erhalten. 
 
Zur Vorstellung Dorfentwicklung Sachrang bei der Bürgerversammlung in 
Sachrang wird von Dieter Höpfner mit Christian Moosrainer eine Powerpoint-
Präsentation erarbeitet. Die AK-Sprecher berichten ca. 5 Minuten über ihren 
Arbeitskreis. Christian Moosrainer übernimmt die Einleitung der Präsentation 
und schließt diese auch wieder ab. 
 
5. Vorbereitung Bürgerversammlung 
Unsere Sprecher Elisabeth Trixl und Sebastian Pertl sprechen sich noch 
einmal ab, wer und wie  man den AK 2 vorstellt. Es wäre gut wenn möglichst 
viele AK 2-Mitglieder an der Bürgerversammlung teilnehmen. 
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